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Nachruf

Prof. Dr. Roland Brückner
(8.6.1912-23.8.1996)

Die Naturforschende Gesellschaft Baselland
nimmtAbschied von seinem Ehrenmitglied Prof.
Dr. Roland Brückner.

Nach seinem Medizinstudium an der Universität

Basel arbeitete Roland Brückner als Assistent

an der Basler Augenklinik, wo er zum ersten
Mal «live» mit der Zuckerkrankheit in Kontakt
kam. Der Diabetes sollte ihn nicht mehr loslassen.

1948 eröffnete Roland Brückner eine
Augenarztpraxis in Liestal, die er 1952 nach Basel
verlegte. Nachdem er zahlreiche, dramatische
Fälle der Erblindung bei Patienten miterlebt
hatte, gründete er 1958 die Diabetesgesellschaft
der Region Basel. 1948-1977 leitete er die
chirurgische Augenabteilung im St. Claraspital in
Basel.

Sein Vater legte ihm die Vergleichende
Ophthalmologie schon sehr früh nahe, und so begann
er seine Tätigkeit als ophthalmologischer Konsiliarius

im Basler Zoologischen Garten mit einer
Staroperation an einer Löwin. Er wirkte darauf¬

hin beinahe 50 Jahre in dieser Funktion. Dabei
behandelte er nicht nur kranke Tier-Augen,
sondern befasste sich auch intensiv mit der Sehweise
der Tiere. Von dieser Arbeit zeugen zahlreiche
Publikationen, so auch diejenige im Band Nr. 36

unserer ehemaligen Tätigkeitsberichte mit dem
Titel «Das Auge und die Sehweise des Mauerseglers

(Apus apus)». 1995 kam sein letztes Buch
über die Sehweise des Pferdes heraus. Pferde
hatten ihn, der in jüngeren Jahren ein aktiver Reiter

war, immer fasziniert.
Die Naturforschende Gesellschaft Baselland

ernannte Roland Brückner 1991 zum Ehrenmitglied.

Sie würdigte damit seine Verdienste um die
Erforschung der Augen und des Sehens bei Tieren,

aber auch sein Engagement im Blindenwe-
sen der Region Basel.

Roland Brückner war sehr naturverbunden. Er
genoss die Schönheiten der Natur im Wechsel
der Tages- und Jahreszeiten. So nahm er zusammen

mit seiner Frau auch an mancher Exkursion
unserer Gesellschaft teil. Ich lernte ihn auf der
Wanderung am Monte San Giorgo im Tessin
persönlich kennen. Wir vertieften uns im Gespräch.
Roland Brückners ganzheitliche Denkungsart
wird mir in lebhafter Erinnerung bleiben. Die
Naturforschenden Gesellschaft Baselland wird
an ihn denken.

Rene Urs Altermatt
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